
MteMsen? - Matt fur Nmbacher Leitung

Nannerstag den 27. KeDttmber ^ ' ^ " ' ''1833.

U e m t l i c h e V e r l a u t b a r u n g e n .
^ . 1277. (2) Nr . 56o/.^63. V . S t .

K u n d m a c h u n g .
Von dem k. k. vrov. Zol l - und Verzeh-

rungssteuer Inspectorate zu Laibach wird be-
kannt gemacht, daß die auf die bestehenden
Vorschriften gegründete EinHebung der V ^ -
zehrungsstcuer von demAusschanke des Brannt-
weines und der versüßten gc.ss'gcn ^ e n ^ ,
pom Ausschankdes Weines, Wem- und ^b l ! -
mostes, vom Fleischausschrotten und Auskochen
in den im weiters folgenden Verzeichnisse auf-
geführten Unterbezirken der politischen Bezirke
Umgebung Laibachs und Sonnegg, auf drn
nacheinander folgende Verwaltungsjahre i853,
iL5/> und i835 werde in Pacht gegeben, und
die dicßfällige öffentliche Versteigerung dei der
Bezirks-Obrigkeit Umgebung Lalbachs rück-

sichtlich der dahin gehörigen Unterbezirke am
10. October 18Z2, Vormittags von 9 bis 12
U.hr, und Nachmittags von 3 bis 6 Uhr, und
beider rücksicht-
lich dcs dahin gehörigen Unterbczirkes am 12.
October l t t I p / Vormittags vrn 9 bis 12
Uhr, werde abgehalten werden. — Die für
cm Jahr ' bestimmten Ausvufsprcise sind auch
aus dcm Verzeichnisse zu crschen. Hievon wer-
den die Pachtluliigcn mit dcm Beisätze in Kennt-
niß gcscyt, daß das Gefall sowohl einzeln nach
den drei Gewerben, als auch zusammen, und/
so auch für einzelne Untersieuerbezirke, oder
für alle, werde ausgcdottn werdcn, und daß
die Pachlbcdlngnisse bci allen k. k. Vcrzehrungs-
sseuer,Inspectorat'en und Commissarraten einc
gesehen werden können.

A u b r u f s p r e l s vom

s , _ > . . si. » k r . , fi. , k c . > ft. > k r . > fi. ^ k r .
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K. K. Zoll- und Vcrzchrungsstciier-Ir.spectorat?albach am 22. September ;652

Z. 127^. (2) Nr . 55M5is) . W .
M a u t h p a c h t - V e r s t e i g e r u n g .
Die Wegmaulheinhebung in der Station

Gt. Marcin während des Verwaltungsjahrcs
i35Z wird einer weitern Versteigerung unter-
zogen, und diese am 9. kommenden Monates
October um 3 Uhr Nachmittags bci der löbl.
Bezirks-Obrigkcit Weixclburg abgehalten wer-
den , welches mit Bezug auf die ursprüngliche
Kundmachung de« k. k.Ayr. vereinten Came-

ral - GcfallcNlVcrwaltung vom Zo. Jul i l. I ,
Zahl 1/^07, z" '̂ Kenntniß der Pachttustigm '
gebracht wild, — K. K. Zol l - und Vcrzeh-
rungssteuer-Inspectoral ^aibach am 21. Sep-
tember !8Z2.

3. 1 2 / l . (2)
V e r p a c h t u n g s - K u n d m achun g.
Von dcm k. k. Verzehrungssieucr-Inspec-

torate zu Adelsbng wird hiermit bekannt K«5
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macht/ daß die Emhebung der allgemeinen Ver-
zehrungssteuer nach den dießfalls bestehenden
Vorschriften von dem Wein- und Mostschanke
im ganzen politischen Bezirke Adelüberg für
das Verwaltungsjahr i83Z, oder wenn cs die
Pachtliebhaber wünschen für zwei und drei
Jahre in Pacht überlassen werden wird. —
Der.einjährige Fiscalpre,s ist von den Gewer-
ben mit 6Z33 si. und vom Buschenschank mit
!6 f l . , zusammen mit 6Zc)9 fl. Dle Verpach-
tung wird im Wege der schriftlichen Eoncurrenz
vorgenommen werden. — Pachtlustlge haben
daher ihre schriftlichen versiegelten Pachtanbote
mit der Uebcrschrlft : „Offert für den Bezug der
Verzehrungssteuer von dem Weine im Bezirke
Adclsberg" bei dem gefertigten Inspectorate
bis 2. October l. I . , Mittags einzureichen,
und darin anzugeben, ob sie dle Pachtung auf
c i n , zwei oder drei Jahre zu übernehmen ge-
denken. M i t dem Offerte ist das 10 ô c» Vadi-
um mit 6/^0 ft.,'ttu Baren vdcr in öffentlichen
Fonds-Ohligationen zu übergeben, wo sodann
das Vadium des Melstbieters rückbchalten, den
übrigen Offerenten aber rückgestellt werden wird.
Falls die Caution bar geleistet w k d , so wird
solche auf Verlangen des Pächters beim Aus-
gang der Pachtzelt den drei letzten Monatsra-
ten des Pachtlchillings zur Hälfte eingerechnet,
dis zweite Hälfte aber nach ausgelaufener Pach-
tung, wofern das Gefall ßeinen wettern Anspruch
an den Pachter zu stellen hat, rückgestellt wer«
dcn. — Der Pachtschilling,lst.aber,,in gleichen
Monatsraten am letzten jeden Monats, und
wenn dieser ein S o n n - " M r Feiertag wäre/
am vorausgehenden Werktage, an die dem
Pachter bezeichnet: Kasse abzuführen. Die wci-
tern Pachtbedingnisse können übrigens bc» allen

untz Commis-
sar»aten eingesehen werden. — Nebrigenswird
bemerkt,, daß nach Verlauf der bestimmten Frist
einlangende, mit dem vorgeschriebenen Vadimn
nicht versehene, oder gegen die bestehenden
Vorschriften abweichende Bedingungen enthalt
tcndc Offene nicht beachtet, und als mcht ge-
schehen gleich rückgestcllt werden. ^ - Adelsberg
den 2a. September 16I2. ^ ^ ^

Z. 12^.9. ^ I ) ^ N r . bä.97^5'2. W .
M a u t h p a c h t - V e r s t e i g e r u n g .

' Zur Verpachtung der Wcgmauth-Emhe-
bung' ln Plainna für das Verwaltnngsjahr
i 3 3 ^ / w7rd' die dritte Versteigerung'am 3.
k. M . October um die iote VormittagSstui^de
bei dem Ortsrichtcr daselbst abgehalten wer-
den; wozu die Pachllustigen eingeladen werden.

K^K. Zottgcfällen - und Vcrzchrungssteu-
er<Inspectorat Laibach am 19. September i852.

vermischte Verlautbarungen.
Z. »260. (2) ^ 2(1 Nr. 1626.

E d i c t .
Von dem vereinten Bezuts.Gerichte zu R^d.

mannöeolf, als Real - InXcmz , wird den unbe»
tannt roo dtfinollchen Ycpolhelar. Gläubigern des
Hauses, Eonsc. Nr. »7, zu Kropp, f^mmt dazu
gehörigen W ^ v - uni> .ianihainm^.S. Antheücn,
namentlich 0em A>i0reas / lamnig,. <Z^ll Florian,
Malgareth Ker th . gcrocncn lZ,t,lz, und Franz
Kooau, mittelst gegenwärtigen Ocicleö erinnerl ̂
M haoe wider sie oei tiefem VeziifSaenchte Ma«
thias Pehw l , Oigcnchümec des H^useK. <Zonsc.
Nc. 17, zu Kropp, s^mmc W a l d . u n d ^ e i h ^ m -
merantheUen, dir Klage auf Beljährt» und Erlo«
fchencrllälung naä.stehender, auf den gedachten
Realllät.en haftent'tn Folderuntien. a ls : ,

I.) auS dem Schull)l?ncfe, c^I«. , 1 . I l , n i 1786,
; . vorqemcrtt feil 29. Dcccinbel 1766, pr.

562 si. >i. W . , 'zugunsten des Andreas
' / S l a m n i g ;
' 2i) aus dem Hchuldscheine, ckclli. ,g , Ju l i 177«,

' p:anottci sen 21. Malz »7^9, pc. 5d5 si.
O. W , zu Ounsten des Gall i^lol,an;

3.) auä dem ^ttstchcrungsbliefe, t!l!o. 26. Ju l i
179», volgemellt claw eoc!t?m, pr. 3oo st.
L- W . , zu Gunsten der Margareth Kk l th ,
yedoinen O l i l z ; und

4 ) auö dem Ullhel l«. < îlci. ,o . August 1796,
pranotllt seil «2. December 1796/ pr. 291 ss.
5, lr. L. W . , zu Gunsten l-es'ssrclnz Ko^au,

tinzebrclckl, und um richtclliche Adhülfe gebeten.
Dieß Bez l l l s . Gericht, dem der Aufenthalts«

ort der Bcllagtcn und ihrer allfäliigen Grden un«
besannt »st, und da sie vielleicht aus den t. k.
Erdländern abwesend sind, hat zu ihrer Verthei»
bigung und auf ihre Gefahr und Kosten den Hrn.
^M' l5 -Ol ' . Franz Prefcheln zu Lüibach. als Cura«
t^r destellt, mtt welchem üder die angebrachte Kla«
ge bei ocs in Sa<den c>uf den 42. November d. I . ,
HotnnttagS um ia l^hr, ln hiesiger Gerichlslan»'
lci c>llgcolonet^n Hagöfahlt nach der bestehenden
Gclichtöordnung verfahren und entschieden werden,
wird. ,

Dessen ,vcrden die anfangs«;enannten Geslag«
tön zu dem Ende erinnert, damit sie alltnfallö zu
rechter ^e«r leldli erscheinen, oder inzwischen dcm
bestimmten (Zuiator »hre RechtsdeheUe an t̂ ts Hand
zugeben, odrc auch einen andern Vertreter sich
selbst zu bestellen und oielen, Gers te namhaft
zu machen, une überhaupt im teckN'chen ordnunus«
mäßigen Wege einzuschreiten wissen mögen, inZ'
besondere, oa sie die aus ihrer Verabsäumung et«
w2 entstehenden üdien folgen nur sich settsl bei«
zumessen haben werden.

BereinleS BezirlK « Gericht Radmannsdolf
am 27. August ,tt32.

Z. ,25Z. (2) all Nr . i 5 l 2 .
E d i c t .

?^on dem vereinten Bezirksgerichte zu Rad-
mannsdorf wird dem Iobann M u l l y , Andreas
Scholler, PeterMaMtsch, MlckaelÄaditsch, Thad-
däus Fadian und Thomas Schiller, Franz Kll!«ün,
Joseph Dolienz und Maria Scholler m i t t M gegen«
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wartiaen Gdictes erinnert-. Gs babe wider sie bei
oiesem Gerichte Franz SchuNcr, Gewerk. und Rea-
litälenbesiher zu Kropp. alö Bcsihe? des ehedem
den Gheleuten Kaspar und Ma i ,a ^cboller gehör»,
gen Hauses (tzonsc. Nr . 8 1 , daselbst 5«e Kl<)^ auf
Herjährt . und «Slloschcnerllarung nachstehender,
auf diesem hause haftcneen Folderungkn. als:

i.) des gencktlichen Vertrags, <l6u. 2g. M a l
1790, volstemerttsen 27. Oeceml,'er 1790 pr.
3no st. L.W., zu Gunsten ces Johann Muüv ;

2.) des Schuldscheins' <!<!<>. 25. h^rnulig ^792,
porqemellt seit 1. März ' 7 9 ^ pr. »0« ft.«
L . W . , N! Guns^n oes An^.aS ^ t o l l e r ;

, 7 ^5 , volgemeM ^aw . c x i ^ , pr. .3o si.
L W zu Gunsten dcS Michael Rac-ttsch;

5 ) deS S^uloscrems, äclo. 22. F^edruar ,794 .
vorgemerkt seit 22. Jänner 5790, vr. 35c, ft.
L. W-. zu Gunsten deb Hh^ddauL Fadian und
Thomas SchiNer;

ß ) des Urtheils», llclo. i n . August 1796, vor-
gemertc seit 12. December »7^6, pr 5c>6st.
20 fr. L. W. sammt Gerichlötoslen pr. 2 ft.
to l j2 lr, , zu Gunsten des Franz Kodau;

7.) deö (sessions » Beitrages, ^clc. ,7. Deccm^
ber ' 795 , sugerilUli^uiHla !. Ju l i 1797,
pr. 37s ft. 20 rr. ^i. W . , zu Gunsten oeö Pe>
ter Mallltsch;

h.) der (Kession, cl'Io. 10. holnung ' 796 , »u-
perintabulHto i^ . Feblual l75j9, P .̂ 000 f l .
tt. W . , zu Gunsten der Mana ^choNer;

H.) der (Zession, llcio. 5. März »796, zn^^rin-
tadullilo 7. März ^798, pr. 25o ft. 3. W . ,
zu Gunsten der Mar,a Schollrr;

, o ) des Schuldbriefs., cidc,. 20. Februar »79g,
volgemertt-tjaw eo<1<?ni, pr. 2Ü0 fi. L. W . ,
zu Gunsten des Anticaa Scdoller;

^ eingebracht, und um richterliche Hülfe gebeten.
Da diesem Gerickre der Aufenthallsorr der

Geklagten und ihrer abfälligen Ordcn undesannt
ist, und weil sie vielleicht aus den k. k. Erblän.
de/n abwesend slnd; so hat man zu ibrer Verthei?
digung und auf ihre Gefahr unL Unlosten den Herrn
^u!->2 l i l - Franz Preschern zu Laidach zum Suralor,
aufgestellt, mit irelchem die angebrachte Rechlssa«
che nach der bestehenden Ocrichlsordnung bei der
dießfcM auf den »2. Z^ovember d. I . , Ao lm i t .
lags um 9 Uhr vor diesem Bezirksgerichte bestimm«
len Tagöwhtt ausgenagen und entschieden werden
w i rd , dessen werden die ewgangsgenannten Gt«
llagten zu dem Ende erinnert, damit sie allenfalls
zu rechter ^cit selbst zu erscheinen, oder inzwischen
dem aufgestellten Herrn Curator ihre RechtSbchelfe
an die Hand zu a.eben, oder einen andern Vertreter
selbst zu bestellen und diesem Gerichte namhaft zu
wacden, und überhaupt im rechtlichen ordnungs-
mäßigen Wege einzuschreiten rvissen mögen, be,
sonders da sie die aus ihrer Peradsaumung etwa
entstehenden üblen Folgen nur sich selbst deiiumessen
haben werden.

Vereintes Bezirksgericht Radmannsdorf am
Z7. AuaM !L32.

H. 1253. f2) Nr . >3?5.
^ E d i c t .

Von dem vereinten Beznls'GeriHte zu Rad.
mannsdorf wird hiemil oliacme'n sund gemacht:
GS seo üder Ansuchen des Michael Wreitz von Lau?
fen, rrioer Iobcmn Schlvib zu Gresiach, die exe«
cutive Fcübnlung der, diesem Letztem gehangen,
wegen auS dem wiltbschattsämtlichen Vergleiche,
^6o< 16. November 1629. noch schuldigen 70 st.
5 3j4 kr., in die Execution gebogenen, dem Gu»
re Podwin dienstbaren, gerichtlich auf ^16 ff.
K5 lr. geschützten Ganzdube, und der auf ,o5 N.
geschäyren Fährnisse bewilliget, und zu Leren
Vorname drei Tagsahungen, als: der 22. Oc-
tober für die eiste, der 22. November für die zwei-
te, und der 22. December d. ) , für die dr i t te,
jedesmal Nachmittags von 3 bis 6 Uhr, in I^oco
der Realicäc zu Bresiach mit dem Beisätze ange-
ordnet worden, daß, wenn die Realitäten und
Fadll'isfe bei der ersten und zsrciten Tagfahung
nicht um od.r über den Schähungswerth an Mann
gtbracht werden sollten, dieselben bei der dritten
auch unter demselben an oen Meistbietenden hint»
angegeben rrerren würden.

hiczu weiden Kaufsliebhaber mit dem Bei»
sahe eingeladen, daß sie die Schäyung und Lici«
tationsdebinglusse täglich zu den gewöhnlichen
Amtsstunden in Hunger Gerichtstanzlei elnsehen
tonnen.

Vereintes Bizuts-Gericht Radmannsdorf am
<o. Auqu<l i832,

Z. >26i. (2) Nr . i2o5.
E x e c u t i v e L i c i t a t i o n .

Vom Bejnls'Gerichte zu Eitticb wird hie«
mit bekannt gemacht: tZs sey über Ansuchen des
Mathias Dlulouy, InwobnerS v«)n DuNe, wegen
auö dem rechlslräftigen Urtheile vom »5. Deccm»
der iU5 i , bei oem Johann Linz zu S t . Pei l bei
Eimcd zu fordern habenter 40 si. c. 3. c., in die
executive Belsteigelung der. dem Leßtern gehöri»
gen, der Pfarrgült " t . Ve i t , sud Recl,Nr. , 7 ,
tienstdaren, mit gerichtlichem Pfandrechte beleg«
Un, a»l 268 fi. 40 tr. geschätzten Drittelhude, und
der auf 55 fi. zo fr. betheuerten Fahrnisse, als:
ein Pferd, zwei Schweine und »0 Eenten Klee,
gewlNigel worden.

3u diesem Onde werden drei Versteigerung«^
Tagsahungen, und zwar: die erste auf den 25.
October, die zwsite auf ten 2Z. November, und
die dritte auf den 24. December ,UZ2, jedesmal
für die Realität um ,u Uhr Vormittags, und
für die Fahrniste um 2 Uhr Nachmittags im Orte
S t . Ve i t , mlt.Lem Anhange angeordnet, laß
für den Fa l l , als die Hofstatt und Fährnisse bei
der elsten oder zweiten Versteigerung nicht um oder
über den SchähungsiVend an Mann gebracht wer-
den könnten, dieselben bei der dritten auch untel
demselben hintangegeben werden würden.

Sittich am 2a. September ,832.

Z. ,272. (2) I . Nr . »045.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Freu.
denthal roird hiemit belannt gemacht: Ts höbe üdec
Ansuchen ter B^llieh^r der Hei?, und Packlnechte
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des f. f. Rcvisamtes zu Oberlaibach, wider A n .
dreas Tautschcr von ebendort, in die executive
F«ilbietung oer, dem Execute« gehörigen, mit dem
Pfandreckre belegten, gerichtlich auf »a« st-M.M.
dewenheten, der Herrschaft Loilsch, »ud Rect. Nr.
2l)5, dienstbaren, zu Oberialback, Haus . Nr. 1^9 lie<
genden i j5 Hübe sammt An« und Zugehör, wegen
aus dem Urtheile, ci^Io. 29 Decemver 162a, Fahl
1729, an die Vorstehung der heb. und P^ckknech.
te zu Oberlaibach schuldigen 253 st. 14 tr. s^mmt
verfallenen 4c»ja ^msen und Klagskosten pr. 32 st.
26 kr, <̂. 2. c:., stewiNiget, und zur Vornahme
derselben die drei Tagsahungen auf oen »5. October,
»5. November und »5. December». I . , jedesmal
Früh von I bis 12 Uhr im Orte Oderlaidach mit
dem Anhange anberaumt, dah, wenn die feilgc»
botenen Grundstücke bei der erste/i oder zweiten
Feildietungs« Tagsahung rncht um oder über den
Schahungöwerth an Mann gebracht werden soN.
ten , selbe bel der dritren auch unter demselben
hintangegeben werden.

Dessen die Kauflustigen mit dem Beisahe in
die Kenntniß gefehl werden, daß die L>c'tal»onS»
Bedingnisse täglich in dieser Amtökanzlei ein ,̂«»
fehen und davon Adschrlfcen erhalten werocn tonnen.

Bez. Genckl Freudcnthal am i5. August ,K52.

>z. .275. (2) N l . »Lä2.
F c i l b i e t u n g s , E d i c t .

Vam Bezirksgerichte Wipbach wird tund gc-
Macht: (3s sele über Unsucden oeö Icseph Nup,nt
von S t . V e i t , wegen ihm schuldigen 73 ft. »6 ,^2 tr.
c. «. c., die öffentliche FcUbletunq der, dem Io^
sfph Andlawih zu Podraga eigenthümlichen, zur
Herrschaft Wipliach- 5ul) Oom. Grundbuchs 'IV>rn.
I V . , Nr. l5c»I, dann Bergr. Giundbucks.^l<,»m.
I I . , Nr. I g l , eindienenden, in der HauptHemtinie
S t . Veit belegenen, und auf 6o5 st. M . M . gê
lichtlich qefchähten Realitäten, a l s : Aecker, W 'e .
sen, Wemgärten und Gestcüppe, im Wrge der
Execution bewilliget, auä) feien hierzu drei Feil»
bietlnigstaqsahungen, nämlich: für ten «o Okto-
ber, »2. November und »2. December d. I - , je»
desmal im Ocle Pooraga zu den vsrmiciägigs-n

Amtsstunden mit dem Beisaye beraumt worden,
daß die Pfandrcalttätcn bei der ersten und zweitem
Keilbietung nur um oder über den Schätzung,
werth, ber der drillen aber auch unter demselben
hintangegeben werocn sollen. Daher werden die
Kaustustigen dazu zu erscheinen eingeladen, und
sonnen inzwischen die Schähungs- und Verkaufs«
Bedingmfsc tagllch bieramts einsehen.

Be^iclsgencht Wipbach am 20. Ju l i l87)2.

Z. 12^5. (5) N^'146^.
F ^ e i l b i e t u n g s . E d i c t .

Von de'm vereinten Bezirksgeri^ite Michel,
statten zu Kraindur^l wird h,ew.,t bekannt gemacht:
M ser über Ansuchen des Fi'anz hnbernig, als
Cessionär der Aa,ncs, verwitweten Saplotnjg von
Tra t ta , in tie cxecutiv»,' Feliblelung der, dcm I o ,
sevh Sapioinig gehörigen, der Staatöhcn'schaft
MlchelstÄtten, 5ub l ird. Nr. 5o , dienstbaren, und
gerichtlich auf La si. geschaßten Kaische sammt An«
und Zugehör gewilligcc, uno deren Vornahme
auf den io. October, 9. November und ,<i. De«
cember I. I . , jedesmal Vormittags um 9 Uhr im
Orte Tlatta mit oem Neisühc anderaunn worden,
daß besaqtö Real i tät, wenn solche trcder dci der
ersten noch zweicen Feildielunqstagschung um den
Schähungswerlh o^er iwrübcc an Ma^n gebracht
werden konnte, bti t'cr dritten auch unter demlel»
den hintangegei.cn werden würde.

Wczu d«e Kaukustl><en, insdcfonder? die Tabu»
lar> Gläubiger mit dem Bcisahr ^u clfäcincn em-
geladen wechcn. daß die d,chsälUgcn Llcitallonöbe»
dingnisse täglich in hiesiger ^es>chtötasizlci eingfft,
hen wccoen tönu^n.

Bejirtsgcrlä't Mich^lstälten zu Krainburg de»
»l. Eepttmbes liz?)2.

Z. i256, (3)
A n z e i g e.

I n der Gradischa' Vorstadt, H>n,s' 21r.
3 7 , rückwävls, werden Studierende tn em
honettes Haus in Kost und Quanier aufg?l
nonnncn.

Z . 1266, (2) <Zd i c t a l . V o r l a du n ^. Nr. 725.
Hon Selte diese? Bezirfsobrigkeit werden nachbcnannle militärpstrchtige und zum Armee > unb

Vandwehrdienste vorgemerkte Indiv iduen, a ls :

d e s W i l i t ä r P f l i c h t i g e n

B o r . und Z u n a m e n G e b u r t s o r t ^ P f a r r ^ ^ .^. A n m e r k u n g

Mathias Tschebatscheg Oberpnnilsch !^tt Flödnig .«12 ohne Refrutirungsflüchlling
Georg Glegarm Terboie »25 detto lt j»i „ deico

! i
hiemit aufgefordert, binnen drei Monaten vom Tage dieser Vorladung um so gewisser hierorts zu er»
fchemen, als sie im Widrigen nach den dießfaNs allerhöchst bestehenden Votlchl'ften hehanbelt werden.
Mmden.

Bezttts.Obtigkeit Zlodnig am 20. September i322.


